
SeniorInnen Adventsfeier
im Haus Vorderdorf 
Der Gemeinnützige Frauenverein 
Trogen organisierte die Adventsfeier 
für unsere SeniorInnen.

Informationsorgan 
der Gemeinde Trogen

Ausgabe 1 |  Januar 2016

Weihnachtsbeilage
Speicher-Trogen
Zeichnungswettbewerb der  
Kinderhorts von Speicher + Trogen 
verbunden mit den Glückwün-
schen des Speichner und Trogener 
Gewerbes.

Oekumene: Weitere  
FOKUS-Veranstaltung  
mit Peter Arbenz
Peter Arbenz zum Thema Flüchtlinge 
und Migranten am 21. Januar 2016 
im Kath. Pfarreizentrum Bendlehn, 
Speicher.

28 +
Erfolgreicher 30. Trogener Adventsmarkt (siehe Seiten 8 und 14)

TIPTROGNER INFO POSCHT
Beilage: Weihnachtsbeilage Speicher-Trogen

12 30 
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Datum: 24 25 26 27 28 29 30 31 1 2 3 4 Bemerkungen                                                 = offen  /   = geschlossen

Dr. med.  Peter Kälin

Gemeindeverwaltung Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt wie folgt erreichbar:  
Margrit Gerig, Leiterin Bestattungsamt, 077 459 09 54

Post 1) 1) 1) bis 11.30

Kiosk am Bahnhof

Maxi Discount 1) 2) 1) 2) 1) Donnerstag Nachmittag geschlossen  2) Samstag 08:00 bis 12:00

Metzgerei Locher 2) 1) 1) 1) durchgehend 08:00 bis 14:00  2) Betriebsferien: 01.02.2016 bis 06.02.2016

Coiffure Monja 1) 1) ich freue mich auf Ihren Besuch

Reto Jakob - Velos, Motos 1) 1) 1) 1) 07:30-12:00 und 13:30-18:00

Gasthaus Schäfli Schäfli-Laden: geöffnet Mi 23.12.2015, Mi 30.12.2015, Sa 2.1.2016  
und Mi 6.1.2016 von 09:00 bis 12:00 Uhr

Gasthaus Hirschen Di & Mi Ruhetag

Café Ruckstuhl 1) 1) 2) 2) 3) 1) 06:30 bis 16:00  2) 06:30 bis 16:30   3) Ruhetag

Ernst - das Einkehrlokal 1) 1) 08:00 bis 24:00

Rab Bar 1) 2) 1) ab 22.00 2) 23:30 mit Feuer und Coupli auf dem Dorfplatz

Restaurant Rebstock 1) 2) 2) 3) 1) 09:30 bis 15:00 2) 09:30 bis 3) 09:30 bis 17:00

Landgasthaus Hörnli 1) 1) auf Anfrage

Pizzeria Adler, Speicher

�  � Öffnungszeiten über die Feiertage 2015 / 2016
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Die „Trogner Info Post“ erscheint 11-mal 
jährlich und wird an alle Haushaltungen  
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�� Meine Gedanken

Geschätzte Trogner und Trognerinnen
 

Im Namen des Ge-
meinderats wünsche 
ich Ihnen allen beste 
Gesundheit und viel 
Freude für das Jahr 
2016. 
Der Mensch kann  
vieles beeinflussen. 
Doch bei der  

Gesundheit, dem Glück und dem Frieden 
stösst er hart an seine Grenzen. Das 
grösste Gut der Menschheit bleibt aber 
die Gesundheit. Sie benötigt Hoffnung, 
viel Glück sowie eine positive Lebensein-
stellung. Weitblick und Optimismus sind 
wichtige Begleiter im Alltag für jeden 
persönlich wie auch für uns als  
Gemeinde. 
Dem Gemeinderat ist es ein Anliegen, 
dass Sie sich hier in Trogen wohl fühlen. 
Wir wünschen uns, die Herausforde-
rungen und Aufgaben des kommenden 
Jahres für die Zukunft der Gemeinde 
gemeinsam und füreinander anzugehen. 
Wir sind motiviert, unsere Zeit auch im 
neuen Jahr für die Zukunft der Gemein-
de einzusetzen. Wir freuen uns darauf, 
Schwerpunkthemen im politischen Dialog 
zu diskutieren und gemeinsam demokra-
tische Entscheidungen zu fällen. 
Wir danken Ihnen ganz herzlich für das 
grosse Vertrauen, dass Sie während dem 
vergangenen Jahr dem Gemeinderat und 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unser Gemeinde geschenkt haben. 
Alles Gute im neuen Jahr.

Annelies Schmid 

�  � Gemeindemitteilungen Trogen

�� Keine Rücktritte aus den 
Gemeindebehörden und dem 
Kantonsrat
Aufgrund neuer gesetzlicher Vorschriften 
müssen die von den Stimmberechtigten 
gewählten Behördemitglieder und Mit-
glieder des Kantonsrates neu bis Ende 
November einen allfälligen Rücktritt ein-
reichen. Erfreulicherweise hat niemand 
seine Demission eingereicht, sodass der 
vom Regierungsrat bestimmte Ersatz-
wahltermin vom 3. April 2016 nicht be-
ansprucht werden muss.

Wer auf Ende Mai 2016 aus einer der 
gemeinderätlichen Kommissionen zu-
rücktreten will, hat dies bis spätestens 31. 
Januar 2016 der Gemeindekanzlei mitzu-
teilen.

�� Änderung der Taxordnung 
im Altersheim Boden

Die Bewohnerinnen und Bewohner des 
Altersheims Boden müssen ab 1. Januar 
2016 teilweise mit höheren Betreuungs- 
und Pflegetaxen rechnen.

Das Bundesgesetz über die Neuordnung 
der Pflegefinanzierung verpflichtet die 
Alters- und Pflegeheime u.a. zur Führung 
einer transparenten Kostenrechnung, 
welche im Kanton Appenzell A. Rh. erst-
mals 2014 nach einheitlichen Kriterien 
durchgeführt wurde. Die neuen Richtlini-
en bedingen eine neue Aufteilung bzw. 
Zusammensetzung der Pensionstaxen 
und der darin enthaltenen Leistungen 
(Betreuungs- und Pflegetaxen) zulasten 
der Pensionärinnen und Pensionäre.
Bisher waren in den Pensionstaxen ver-
schiedene Aktivierungsprogramme, An-
lässe etc. inbegriffen. Neu sind diese von 
der eigentlichen „Kost und Logis“ zu 
trennen und unter dem Begriff Betreu-
ungstaxen kostendeckend separat zu ver-
rechnen. Dazu kommen Anpassungen in 
der Taxation der Pflegestufen.

Gemäss geltendem Vertrag haben die 
Trägergemeinden Speicher und Trogen 
dieser Tarifanpassung zugestimmt.

�� Neuer Vizekommandant für 
die Feuerwehr
Der Gemeinderat hat David Welz zum 
neuen Vizekommandanten der Feuer-
wehr Trogen per 1. Januar 2016 gewählt. 
Grund ist der erfolgte Wohnsitzwechsel 
des bisherigen Vizekommandanten Frank 
Pütz.
Der Gemeinderat dankt Frank Pütz für 
seinen Einsatz in der Feuerwehr und 
wünscht David Welz viel Erfolg und Be-
friedigung in seinem neuen Amt
David Welz wurde gleichzeitig als Vertre-
ter des Feuerwehrkommandos als Mit-
glied der Gemeindeführungsorganisation 
gewählt.

�� Einführung eines internen 
Kontrollsystems

Mit dem neuen Finanzhaushaltgesetz 
ist jede Gemeinde verpflichtet, ein In-
ternes Kontrollsystem (IKS) einzuführen. 
Es dient insbesondere dem gesetzmäs-
sigen Vollzug des Gemeindehaushalts. 
Der Gemeinderat hat auf Antrag einer 
Arbeitsgruppe eine Risikoanalyse (Finan-
zen, Sach- und Haftpflichtrisiken etc.) 
und ein IKS-Grundlagenpapier geneh-
migt. Die Umsetzung des IKS-Projektes 
wird nun etappenweise von der bereits 
bisher bestehenden Arbeitsgruppe an die 
Hand genommen. IKS-Verantwortliche ist 
Gemeindeschreiberin-Stv. Margrit Gerig. 
Weitere Mitglieder des Kernteams sind 
die Gemeindepräsidentin und der Finan-
verwalter.

�� Anpassung der Leistungs-
vereinbarung Flüchtlingsbe-
treuung

Der Beratungsstelle für Flüchtlinge ob-
liegen die Aufgaben im Bereich der an-
erkannten Flüchtlinge und vorläufig auf-
genommenen Personen (Gewährung 
individuelle Sozialhilfe, Förderung der 
Integration etc.). Seit 2013 besteht eine 
Leistungsvereinbarung zwischen der 
Sitzgemeinde Herisau und den weiteren 
19 Ausserrhoder Gemeinden. Um dem 
aktuellen gesetzlichen Auftrag nachzu-
kommen ist eine Ergänzung der Leis-
tungsvereinbarung nötig. Ferner hat der 
Gemeinderat zur Kenntis nehmen müs-
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sen, dass die Kosten für die Beratungs-
stelle über dem budgetierten Betrag lie-
gen werden. Die Mehrkosten sind auf die 
gestiegene Anerkennungsquote und die 
dadurch notwendig gewordene Personal-
aufstockung sowie auf die Liegenschafts-

mieten zurückzuführen. Auf die Gemein-
de Trogen entfällt ein Mehrkostenanteil 
von Fr. 7‘370.--.
	 GEMEINDEKANZLEI TROGEN
	 A. Rutz, Gemeindeschreiberin

�  � Dank und Glückwünsche zum Neuen Jahr

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal danken allen Trognerinnen und Trog-
nern für ihre Verbundenheit mit dem Dorf im vergangenen Jahr. Wir wünschen 
Ihnen frohe Festtage und alles Gute im neuen Jahr.

	 GEMEINDEKANZLEI TROGEN
	 A. Rutz, Gemeindeschreiberin

�� Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung  
über die Feiertage

Die Gemeindeverwaltung Trogen ist vom 24. Dezember 2015 bis und mit 3. Januar 
2016 geschlossen. Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt während dieser Zeit über 
einen Pikettdienst erreichbar:
Margrit Gerig, Leiterin Bestattungsamt, 077 459 09 54

Ab 4. Januar 2016 sind die Büros wieder zu den üblichen Schalterzeiten geöffnet.

�� ERINNERUNG:  
SBB-Gemeindetageskarten – Bezugsmöglichkeiten über die 
Feiertage

Bitte reservieren und beziehen Sie die SBB-Gemeindetageskarten über die Fei-
ertage rechtzeitig. Bis und mit Mittwoch, 23. Dezember 2015, können die 
reservierten Karten bei der Einwohnerkontrolle zum Preis von 47 CHF be-
zogen werden. Vom Donnerstag, 24. Dezember 2015 bis und mit Sonntag,  
3. Januar 2016 sind die Büros der Gemeindeverwaltung geschlossen. 

�  � Bevölkerungsstatistik

Aktuelle Einwohnerzahl am 18.Dezember 
2015 ohne Wochenaufenthalter:  
1‘718 Personen, dies entspricht einer 
Abnahme von 1 gegenüber dem Vormo-
nat.

      EINWOHNERKONTROLLE TROGEN

�  � Unsere Jubilare  
im Dezember und Januar
 Dezember 2015
19.12. 81 J. Martinus Kaptein-Helb-

ling, Speicherstrasse 65
20.12. 81 J. Edwin Neurauter, 

Schopfacker 13
15.12. 80 J. Günther Weickert, 

Befang 3
25.12. 80 J. Verena Bänziger-Reus-

ser, Bruggmühli 1
 Januar 2016
11.01. 90 J. Gmünder Rosa Maria 

Wäldlerstrasse 4
24.01. 88 J Zellweger-Keller Peter 

Habsat 1
14.01. 84 J Seidlitz-Peters Gisela 

Speicherstrasse 52
21.01. 84 J. Küng Robert Speicher-

strasse 61
28.01. 84 J. Hossain-Moser Regina 

Speicherstrasse 10
13.01. 83 J. Widmer-Bösch Rudolf 

Speicherstrasse 61
19.01. 82 J. Krüsi Loretta Wäldlerst-

rasse 4
26.01. 81 J. Diem-Nüssli Robert 

Breitenebnet 2
20.01. 80 J. Tunger-Strehl Barbara 

Speicherstrasse 61

EINWOHNERKONTROLLE TROGEN

�  � Todesfälle in der  
Gemeinde

Kern Lina, geboren 1924, gestorben am 
5. Dezember 2015 in Trogen, wohnhaft 
gewesen in Trogen
Schefer René, geboren 1947, gestorben 
am 5. Dezember 2015 in Trogen, wohn-
haft gewesen in Trogen

      EINWOHNERKONTROLLE TROGEN
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Alle können einen Beitrag zur 
2000-Watt-Gesellschaft leisten. Die 
Möglichkeiten sind je nach Wohn- und 
Arbeitssituation unterschiedlich.

Der Energieverbrauch einer Privatperson 
kann den folgenden Kategorien zugeord-
net werden. Die rechts aufgeführten Wer-
te entsprechen dem Schweizer Durch-
schnitt.

Wohnen
Aktuell 1‘800

Ernährung
Aktuell 750 

Infrastruktur
Aktuell 1‘500 

Mobilität
Aktuell 1‘700

Konsum
Aktuell 750

Hier finden Sie die wichtigsten Hand-
lungsmöglichkeiten in diesen Kategorien:

�� 1. Wohnen

Energetische Gebäudesanierung: Lassen 
Sie ihr Haus energetisch sanieren! 

•	 Bestellen Sie erneuerbarem Strom bei 
Ihrem Stromversorger. 

•	 Erstellen von eigenen Stromerzeu-
gungsanlagen: Bauen Sie eigene 
Stromerzeugungsanlagen, beispiels-
weise eine Photovoltaikanlage auf 
ihrem Dach. 

•	 Heizen Sie Ihr Gebäude nur auf 20°C 
bis 21°C. 1°C weniger entspricht 6% 
weniger Heizenergie. 

•	 Effizienter Einsatz von Geräten: Erset-
zen Sie alte Glühbirnen durch LED, 
verwenden Sie effiziente Haushaltge-
räte, minimieren Sie den Standby-
Modus. 

•	 Sparsamer Umgang mit Energie: Lö-
schen Sie das Licht, wenn Sie das Zim-
mer verlassen, verwenden Sie Geräte 
(z.B. Waschmaschine) nur bei voller 
Auslastung und wenn nötig.

�  � Wie werde ich Teil der 2000-Watt-Gesellschaft?

�� Fortsetzung auf Seite 6

ANZEIGE
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Qualität und Erfahrung seit Jahrzehnten 
 

 

• Steildächer 

• Flachbedachungen 

• Fassaden 

• Gerüstbau  + Notdächer 

• Transporte + Kranarbeiten 

• Schnellmontagekrane 

 

Blumenfeldstrasse 9 
9410 Heiden 

 

 Tel.  071 898 89 90 

              www.alder-heiden.ch Fax  071 898 89 99 

 

Heuschnupfen vorbeugen 
Antiallergie-Kur
(Kurbeginn Januar / Februar)

Wir sind Ihre  
kompetente  
Anlaufstelle für 
Heilmittel,  
Gesundheits- 
fragen und 
Schönheit.

Lassen Sie sich von uns beraten.

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt um mit  
unserer wirksamen und bewährten Kur zur 
Vorbeugung von Heuschnupfen  
zu beginnen.

Unsere vorbeugende Spezialkur ist geeignet für Er-

wachsene und Kinder. In erster Linie geht es dabei 

um die Stärkung und Unterstützung des Immunsys-

tems. Dadurch werden allergische Reaktionen auf 

Blütenpollen sehr stark reduziert.

Kompetenz vor Ort

www.ewheiden.ch

Wir bringen Energie 
vom Dach ins Haus

Lassen Sie sich 
von uns beraten!

071 898 89 40

Elektro    Telematik    Energie    Heizung

�� 2. Mobilität

•	 Unternehmen Sie nur so viele Flugreisen wie nötig, fahren 
Sie wo möglich mit dem Zug. 

•	 Langsamverkehr und öffentlicher Verkehr: Nehmen Sie wo 
möglich das Velo oder den öffentlichen Verkehr. 

•	 Kurze Distanzen: Gestalten Sie Ihren Alltag und die Freizeit 
nach Möglichkeit so, dass Sie nicht darauf angewiesen sind, 
weite Distanzen zurückzulegen. 

•	 Achten Sie bei einem Autokauf auf einen tiefen Energiever-
brauch und neue Technologien.

�� 3. Ernährung

•	 Kaufen Sie saisonale Produkte aus der Region. 

•	 Essen Sie nur so viel Fleisch wie nötig.

�� 4. Konsum

•	 Kaufen Sie Produkte mit hochwertiger Qualität, an welchen 
Sie sich lange erfreuen. 

•	  Kaufen Sie nur, was Sie benötigen.

�� 5. Infrastruktur

•	 Versuchen Sie Ihre Beanspruchung der Infrastruktur (z.B. 
jährlich gefahrene Kilometer) konstant zu halten.

�� Energiebedarf

Berechnen Sie Ihren Energiebedarf um herauszufinden, wo Sie 
persönlich stehen!

Quelle Website von „Energiestadt“ 
http://www.2000watt.ch/fuer-mich/ 

wie-kann-ich-mitmachen/

ANZEIGEN
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�  � Einmal etwas anderes –  
Eine weihnachtliche Girlande mit Gipssternen

Modern, dekorativ und doch weihnacht-
lich sind die Girlanden, die Sekundarschü-
ler/innen im Fach Bildnerisches Gestalten 
anfertigen. Mit Materialien aus der Natur 
und mit bestehenden Dekostücken wer-
den die individuellen Kunstwerke kreiert. 
Es fehlt nur noch der Weihnachtsduft, 
wenn aus Gips Sterne gebacken werden. 
Rechtzeitig zur Adventszeit kann nun das 
Haus mit Selbstgebasteltem geschmückt 
werden. Die Jugendlichen freuen sich auf 
die besinnliche Zeit, wie es ihr Gesichts-
ausdruck verrät. 
Die Anleitung für die Girlande kann auf 
der Homepage der KST heruntergeladen 
werden. Wir wünschen Ihnen weihnacht-
liche Stimmung beim Nachbasteln! 

(pd)

Frohe 
Weihnachten!
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30. trogener adventsmarkt

www.adventsmarkt-tro
gen.ch

samstag, 5. dezember 2015

J U
B I L ÄUM

TAM2015 Plakat 120x90cm RZ.indd   1

27.09.15   09:22

Die Vollversammlung vom Niderenrat aus 
organisiert  verlief hervorragend. 
Es war die erste Vollversammdlung seit 
langer Zeit. Am Mittwoch der 9.12.2015 
war die Vollversammlung. Es traf sich die 
ganze Primarschule Trogen inklusive Kin-
dergarten in der Turnhalle.  Der Nideren-
rat hat einige Problemfelder der Schule 
vorgestellt. In altersdurchmischten Grup-
pen wurden diese besprochen und nach 
Lösungen gesucht. Jede Gruppe hatte 
ein Hauptthema, welches sie besprechen 
mussten. Die Themen handelten von: 
Mädchen auf dem Jungenklo, Probleme 
auf dem Schulweg und im Schubi,...  
Nach der Diskussionszeit in den Gruppen, 
ging es wieder zurück in den Halbkreis. 
Dort haben Tobias und Fabrice noch ein 
paar Kinder interviewt und nachgefragt, 
wie es lief. Danach war die Vollversamm-
lung zu ende.

 Bettina, Moritz, Tobias

Zum 30-jährigen Jubiläum des 
Trogener Adventsmarkts hat 
der Chor der Schule Trogen das 
Weihnachtsspiel „En helle Stärn“,  
getextet und geleitet von Andi  
Carniello, aufgeführt. 

Rund 140 Kinder vom Kindergar-
ten bis zur 6. Klasse haben an 
diesem schönen Auftritt – ein 
„Geschenk an die Gemeinde“ - 
teilgenommen. Einige gar als  
Solisten und Bläser. Niklaus Stur-

�  � Die Vollversammlung
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zenegger hat als Grossvater und 
Hanna Niederer als seine Enkelin 
in den Spielszenen überzeugt. 
Hermann Hohl und Annina Eugs-
ter waren musikalisch wichtige 
Stützen. 

Herzlichen Dank allen auch allen 
andern Beteiligten: Den Lehrper-
sonen, welche die Lieder in der 
Schule geübt, den Eltern, die zu 
Hause mit den Kindern gesungen 
haben, dem tollen durchmisch-

ten Publikum, an dessen Applaus 
die Kinder sichtbar „gewachsen“ 
sind.

(SL)
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�  � Rückblick auf das Jahr 2015 im Kinderdorf Pestalozzi

IIm laufenden Jahr nahmen über 
2‘000 Kinder und Jugendliche an den 
interkulturellen Austauschprojekten 
im Kinderdorf teil.  Urs Karl Egger, 
Vorsitzender der Geschäftsleitung, wirft 
einen Blick zurück auf die Ereignisse im 
Jahr 2015.

�� Auf welche Erfolge des 
Jahres 2015 kann die Stiftung 
zurückblicken?

Ein besonderer Erfolg war einmal mehr 
das zweiwöchige Summercamp mit 160 
Kindern und Jugendlichen aus Südosteu-
ropa. Erfreulich verlaufen sind auch die 
zwei sogenannten Senior Professional 
Trainings für Führungskräfte aus unse-
ren Partnerorganisationen im Ausland. 
Ein Höhepunkt war schliesslich das Som-
merfest im Kinderdorf Anfang August, 
an dem wir über 1‘800 Gäste begrüssen 
konnten.

�� Welchen Herausforderun-
gen begegnete die Stiftung im 
laufenden Jahr?

Wir sind tagtäglich immer wieder gefor-

dert. So staune und freue ich mich gleich-
zeitig über den Einsatz unseres Teams 
im Kinderdorf, das die interkulturellen 
Austauschprojekte organisiert und durch-
führt. Auch die Verantwortlichen unserer 
internationalen Bildungsprojekte sind im-
mer wieder gefordert. Ihre Arbeit wird er-
schwert durch politische Veränderungen 
in den jeweiligen Ländern, Umweltkatas-
trophen wie in Myanmar/Burma oder das 
gewalttätige Umfeld in Zentralamerika.

�� Millionen Menschen sind 
weltweit auf der Flucht. 
Nimmt das Kinderdorf Flücht-
lingskinder auf?

Die Aufnahme von Flüchtlingen erfolgt 
im Schweizer Asylwesen über die zentra-
le Aufnahme in den Zentren des Bundes. 
Die Unterbringung, Betreuung und Integ-
ration von Flüchtlingen erfolgt danach de-
zentral in den Kantonen und Gemeinden, 
gemäss definierten Verteilschlüsseln.
Die Stiftung Kinderdorf Pestalozzi ist mit 
ihrem Standortkanton, dem Kanton Ap-
penzell Ausserrhoden, seit Mitte des Jah-
res in Kontakt. Zum Zeitpunkt der letzten 

Gespräche Anfang Dezember hatte der 
Kanton keinen Bedarf an zusätzlichen 
Plätzen für Flüchtlingskinder. Der Kanton 
favorisiert die Nutzung bereits bestehen-
der sozialpädagogischer Angebote sowie 
die Unterbringung bei Pflegefamilien.

�� Worauf fokussiert sich die 
Stiftung Kinderdorf Pestalozzi 
im Jahr 2016?

In der Schweiz und weltweit besteht ein 
grosser Bedarf für eine gute ganzheitli-
che Schulbildung und interkulturelle Ver-
ständigung. Darum werden wir mit dem 
begonnenen Ausbau der Bildungs- und 
Austauschprojekte im Kinderdorf Pesta-
lozzi fortfahren. Im Ausland werden in 
fast allen Ländern, in denen die Stiftung 
tätig ist, neue Projekte lanciert.

Remo Schläpfer

▼▼ Austauschprojekt im Dorf mit Kindern aus 
Mazedonien und der Schweiz.
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Bühlerstrasse 3, 9043 Trogen

Telefon 071 344 31 58

www.kinderhort-pinocchio.ch

info@kinderhort-pinocchio.ch

ANZEIGE

�  � Adventszeit im Pinocchio

Das Jahr 2015 neigt sich bereits langsam 
dem Ende zu. Pünktlich kurz vor dem  
1. Advent kam dann auch der für die Kin-
der lang ersehnte Schnee, welcher zur vor-
weihnachtlichen Stimmung führte. Auf-
grund der milden Temperaturen und des 
Regens schmolz der Schnee aber schnell 
wieder. Dies ist jedoch für uns nur Neben-
sache und wir geniessen die Adventszeit 
in vollen Zügen. Dies erkennt man an den 
aktuellen Dekorationen im Gang und an 
den Fenstern. Täglich werden zur Jahres-
zeit passende Aktivitäten durchgeführt, 
welche immer von einer anderen Betreu-
ungsperson geleitet werden. Ein Hinweis 
für die Tätigkeiten befindet sich jeweils im 

Stiefel- Adventskalender. Bevor gespannt 
in den Stiefel geschaut wird, um heraus-
zufinden was an jenem Tag gemacht wer-
den soll, wird eine Geschichte erzählt. Bis 
jetzt durften wir Kugeln für unseren Tan-
nenbaum schmücken, Sterne und Niko-
läuse basteln, „Grittibänze“ backen und 
Kerzen verzieren. Selbstverständlich kam 
auch der „Samichlaus“ auf Besuch.  Im 
Kreis werden Weihnachts- und Winterlie-
der gesungen. Ausserdem begleitet ein 
Gewürzteller mit vier Kerzen unser Ritual.

Für’s Pinocchio
Miriam Gerner (Stv-Leitung)
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�  � SeniorInnen Adventsfeier des Frauenvereins Trogen

Am 8. Dezember lud der Frauenverein 
Trogen zur alljährlichen Adventsfeier ins 
Haus Vorderdorf ein.
In gemütlich festlicher Atmosphäre ha-
ben Trogner Seniorinnen und Senioren 
dem Weihnachtsspiel der SchülerInnen 
gelauscht, ein feines Essen genossen und 
den ein oder anderen Schwatz gehalten.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Mit-
helfenden des Schulchores, des Haus Vor-
derdorfs und der Gemeindeverwaltung. 
Unseren herzlichen Dank an dieser Stelle 
auch unseren rund 80 Mitgliedern, die 

mit ihrem Jahresbeitrag wertvolle Anläs-
se wie diesen unterstützen. Auch dieser 
fröhliche Nachmittag aus unserem Jah-
res-Programm hat uns aufgezeigt, dass 
es richtig war, den Frauenverein Trogen 
weiter zu führen. 
Wir lassen gerne die Bilder sprechen…

Einen besinnlichen Advent Ihnen allen, 
der Vorstand des Frauenvereins Trogen

Nicole Minecci
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�  � [g]wonder 15 – Ein grosser Erfolg

Zum ersten Mal fand der [g]wonder im 
Buchensaal statt. Rund 40 sorgfältig 
ausgewählte Aussteller/innen mit ihrem 
vorwiegend handgemachten Angebot 
verwandelten den Saal in eine weihnächt-
liche Wunderwelt. Es gab’ ein vielfältiges 
Angebot an Geschenkideen, weihnachtli-
chen Dekorationen und kulinarische Köst-
lichkeiten. Ein Schulterblick bei einzelnen 
Handwerkern und auch die fantastische 
Krippenausstellung von Doris Roduner 
boten Einblicke in deren handwerkliches 
Geschick. Das [g]wonder-Beizli war stets 
gut besucht und bei einem feinen Essen, 
einem Glas Wein oder Cafi und Kuchen 

wurde so manches Schwätzchen gehal-
ten. Für Unterhaltung, welche die Besu-
cher immer wieder vor die Bühne lockte, 
sorgten das Gsängli, die Mini Big Band 
und der MVS Speicher mit Desiree Ryser. 
Unsere kleinen Besucher wurden im [g]
wondergarten liebevoll betreut und auf 
der Bühne von Tom Thomson verzaubert. 
Beim Jubiläumswettbewerb, der Grill-
werkstatt.ch galt es herauszufinden aus 
wie vielen Einzelteilen 
der ausgestellte Grill 
besteht. Die richtige 
Antwort ist: Der Napo-
leon PRO665 besteht 

aus 432 Einzelteilen. Die Gewinner wur-
den ermittelt und die Preise bereits abge-
holt, bzw. verschickt. Wir gratulieren den 
Gewinner/innen und wünschen viel Vor-
freude auf die Grillsaison 2016!

Das OK [g]wonder bedankt sich herzlich 
bei den Aussteller/innen, den Helfern und 
der Gemeinde für die wertvolle Unterstüt-
zung und besonders bei den zahlreichen 
„gwondrigen“ Besuchern, welche zu die-
sem Erfolg beigetragen haben. 

Wir wünschen ihnen eine besinnliche Ad-
ventszeit, frohe Festtage und freuen uns, 
sie am [g]wonder 16 wieder in Speicher 
begrüssen zu dürfen. Chömed Sie au 
denn wieder go luege...

Silvia Vierbauch für das OK 

�� Die Gewinner  
des Jubiläumswettbewerbs
1. Preis - ein Elektrogrill 
Tempini Karin, Speicher 
2. Preis - ein Grillkurs für 2 Personen 
Vetter Roman, Bühler
3. Preis - Einkaufsgutschein Fr. 100.- 
Zünd Simone, Speicher
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�  � 30. Trogerer Adventsmarkt – Eine kurze Rückblende Der 30. Trogner Adventsmarkt am 5. De-
zember 2015 war einmal mehr ein gros-
ser Erfolg und er entwickelt sich je länger 
desto mehr zu einem Publikumsmagnet 
und verkörpert mittlerweile eine der wich-
tigsten touristischen Stützen des Dorfes.

Die angebotenen Arbeiten aus Textilien, 
Holz und anderen Materialien entwickeln 
sich immer mehr in Richtung Professi-
onalität, Schönheit und Präzision. Bald 
müssen grössere Einkaufstüten eingesetzt 
werden...

Auch die Nebenschauplätze wie die Mu-
sik, die musikalischen Darbietungen in der 
Kirche, sowie die ganze Kunstszene sind 
mittlerweile grössere Veranstaltungen 
und erfordern reichlich viel Arbeit in PLa-
nung und Organisation. Ein grosses Lob 
allen, die hier mitgewirkt haben!

Wir von der Redaktion haben uns sehr 
darüber gefreut, dass wir zusammen mit 
der Marktleitung eine TIP-Sonderausgabe 
erstellen und heraus geben durften. Es 
gab uns die Gelegenheit, vieles über den 
Markt kennen zu lernen. Ein Dank an alle 
Inserenten aus dem Marktumfeld, welche 
mit ihrem Inserat die Herausgabe der Son-
dernummer ermöglicht haben.

 Redaktion TIP

Anstatt sich Lebkuchen und Mandarinli 
schenken zu lassen, lieber selber etwas 
schenken; in Bezug auf die Flüchtlinge 
sich an der Grosszügigkeit des Heiligen 
Nikolaus zu orientieren: das war der Ge-
danke von Frédéric Fischer und der katho-
lischen Kirchgemeinde Speicher-Trogen-
Wald. So kam am 6. Dezember in der 
Reihe der Solidaritätskonzerte des Pfarrei-
zentrums Bendlehn ein beeindruckender 
Klavierabend zustande, der eine ebenso 
beeindruckende Kollekte zu Handen der 
Caritas erbrachte.

Als Hommage an den Tagesheiligen er-
klangen zum Einstieg zwölf mozartsche 
Variationen über die Melodie, die uns als 
„Morgen kommt der Weihnachtsmann“ 

vertraut ist. Danach zog Beethoven mit 
seiner dritten Klaviersonate C-Dur, einem 
Werk von symphonischer Tongewalt und 
Ausdruckskraft, jede Aufmerksamkeit 
auf sich.

Der zweite Teil war romantischen russi-
schen und amerikanischen Komponisten 
gewidmet, die wenig bekannt sind. Es 
war eine Auswahl im Sinne der Hoff-
nung, dass Musik etwas zur Völkerver-
ständigung und damit zur Minderung 
von Flüchtlingselend beitragen könnte. 
Fischer beglückte die zahlreichen Zu-
hörer mit russischen Klavierwerken von 
Anatloi Ljadow, Felix Blumenfeld, Sergei 
Bortkiewitcz und Reinhold Glière, ausser 
Ljadow stammten alle aus der heute von 

Krieg geplagten Ukraine. Der starke Be-
zug zur russischen Volksmusik war bei 
allen vieren deutlich zu hören. Auf ame-
rikanischer Seite führte Fischer das Pub-
likum nach Edward Mac Dowell und Ab-
ram Chasins mit Count Basie bis in den 
Jazz hinein.

Der Komponist und Pianist Fréderic Fi-
scher begeisterte sein Publikum mit seiner 
Virtuosität bei Beethovens Ton-Feuerwerk 
ebenso wie mit seiner Hingabe an die ihm 
besonders am Herzen liegenden russi-
schen Romantiker. Die erfolgreiche Reihe 
der Solidaritätskonzerte wird fortgesetzt 
werden.

(pd)

�  � Erfolgreiches Solidaritätskonzert für Flüchtlinge 
     Klavierabend mit Fréderic Fischer im Pfarreizentrum Bendlehn

30. trogener adventsmarkt

www.adventsmarkt-tro
gen.ch

samstag, 5. dezember 2015
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�  � Skilift Trogen auf Kurs

An der 45. Generalversammlung 
der Skilift Trogen-Breitenebnet AG 
wurde Caspar Auer als Präsident des 
Verwaltungsrates für weitere drei Jahre 
bestätigt. Für den zurücktretenden 
Markus Schefer wurde neu Daniel Jud 
in den Verwaltungsrat gewählt. Der 
schneereiche letzte Winter ermöglichte 
33 Betriebstage.  

�� Wahlen und Ehrung 

Nach den spätsommerlichen November-
tagen fand die 45. Generalversammlung 
der Skilift Trogen-Breitenebnet AG just 
am Tag des Wintereinbruchs statt. Präsi-
dent Caspar Auer führte die Versamm-
lung wie gewohnt humorvoll und spe-
ditiv. Der Präsident wurde für 3 weitere 
Jahre in seinem Amt bestätigt. Neu wur-
de Daniel Jud für den zurückgetretenen 
Markus Schefer in den Verwaltungsrat 
gewählt.  Er wird mit einem motivierten 
Kreis von Mitarbeitenden dafür sorgen, 
dass der Lift jeweils rechtzeitig in Betrieb 
ist und die Pisten gut präpariert sind. Der 
Verwaltungsrat setzt sich neu wie folgt 
zusammen: Caspar Auer, Sybille Blatter, 
Beni Lenggenhager, Daniel Jud und Rita 
Schläpfer als Vertreterin des Gemeinde-
rates.  Anschliessend verdankte der Prä-
sident den Einsatz von Markus Schefer 
und überreichte ihm für seine geleisteten 
Dienste ein Präsent.

�� Anlagen betriebsbereit

Trotz 33 Betriebstagen in der Saison 
2014/15 waren die Einnahmen aus dem 
Liftbetrieb mit rund CHF 26‘000.- eher 
enttäuschend. Dies ist der Tatsache ge-
schuldet, dass der Lift erst nach Weih-
nachten in Betrieb genommen werden 
konnte und am 8. März den letzten Be-
triebstag aufwies. An vielen Tagen waren 
die Frequenzen trotz super Verhältnissen 
eher schwach. Für den Verwaltungsrat 
ist es unverständlich, dass an den Aben-
den nicht mehr Leute dem Skivergnügen 
nachgehen möchten. Der Präsident stell-
te aber mit Befriedigung fest, dass man 
keine Schulden habe, nach Abschreibun-
gen von CHF 4‘000.- einen Gewinn von 
etwas über CHF 5‘000.-- präsentieren 
könne. Speziell die Einnahmen aus dem 
Kioskbetrieb sind erfreulich, was aufzeigt, 
dass ein Bedürfnis nach Bewirtung beim 
Skifahren besteht. Die Anlage ist für den 
kommenden Winter eingerichtet und 
kann bei genügender Schneelage in Be-
trieb genommen werden.

�� Ausblick 

Die Betriebszeiten für kommenden Winter 
wurden leicht angepasst, neu ist am Sonn-
tag erst ab 11.00 Uhr Betrieb, dafür ist am 
Samstag ebenfalls bereits am 11.00 Uhr 
geöffnet. Erfreut konnte der Präsident von 
Kooperationen mit anderen Skigebieten 

berichten: Die Pizolbahnen gewähren den 
Inhabern einer Saisonkarte von Trogen ei-
nen Rabatt von 50% (!) auf die Tageskarte. 
Ebenso offerieren die Ebenalpbahnen einen 
Rabatt von 20% für Ebenalp und Skilift 
Horn. Im nächsten Winter werden wiede-
rum diverse Anlässe wie das traditionelle 
Jugendskirennen stattfinden. Interessierte 
werden auf die Internetseite www.skilift-
trogen.ch verwiesen. Neu wird der Skilift 
Trogen einen Facebook-Account betreiben 
und hofft dadurch die Popularität in der Re-
gion, speziell bei der jüngeren Generation, 
zu steigern. 
In der abschliessenden Diskussion wurde 
der Verwaltungsrat seitens der Aktionäre 
aufgefordert, die Möglichkeiten eines Aus-
baus des Kassahäuschens zu einer Skihütte 
mit Restaurationsbetrieb zu prüfen. Hinzu 
kommt, dass ab 2016 für alle Skilifte alle 
8 Jahre eine vom Gesetz vorgeschriebene 
Totalrevision vorgenommen werden muss. 
Dies wird mit massiven Kosten und einem 
enormen Arbeitsaufwand verbunden sein. 
Die Finanzierung und Organisation der frei-
willigen Arbeiten muss schon früh koordi-
niert werden. Der Verwaltungsrat wird sich 
dafür in den nächsten Wochen zu einer aus-
serordentlichen Sitzung treffen. Der Präsi-
dent betonte zum Schluss, dass es weiterhin 
ein grosses Anliegen ist, der Bevölkerung 
von Trogen und Umgebung die Möglichkeit 
für Schneesport in der unmittelbaren Nach-
barschaft zu bieten.

(pd)

�  � Seit 30 Jahren im Dienste der Eisenbahn

Am 18. 
November 
feierte Josef 
Ledergerber 
sein 30-jähriges 
Jubiläum im 

Dienste der Eisenbahn. Die Ausbildung 
zum Bahnbetriebsdisponenten hat er 
bei der damaligen SGA (St.Gallen-Gais-
Appenzell-Bahn) absolviert.

Den Tag verbrachte der Jubilar arbeitend 
am Schalter in Speicher.  Er übt seine Arbeit 
heute noch mit viel Freude aus, besonders 
schätzt er den persönlichen Kontakt zu den 
Kundinnen und Kunden.

Verwechslung im Dienst
Nach der Ausbildung zog es Josef Lederger-
ber ins Toggenburg.  Anschliessend kehrte 
er ins Appenzellerland zurück und arbei-
tete an den Bahnhöfen Speicher und Tro-
gen. An eine Anekdote erinnert sich Josef 
Ledergerber noch gerne zurück. Ein Kunde 
habe sich bei der Direktion einmal beklagt, 
welch schlechte Arbeitsbedingungen bei 
der Trogenerbahn herrschen. So sei von 
frühmorgens bis spätabends derselbe Mit-
arbeiter am Schalter – dies würde doch das 
Arbeitszeitgesetz verletzen. Der Kunde wur-
de dann aufgeklärt, dass neben Josef Leder-
gerber auch sein Zwillingsbruder Robert am 
Schalter arbeite. 

Alte Radios und Alphorn
Josef Ledergerber liegt es am Herzen, die 
Verkaufsstelle der Appenzeller Bahnen in 
Speicher immer wieder überraschend zu 
gestalten. So hat er beispielsweise mit ei-
nem seiner Söhne eine Modelleisenbahn 
zusammengebaut. Ein ganz besonderes 
Hobby pflegt Josef Ledergerber seit vielen 
Jahren – alte Radios sammeln. Auch das 
Alphornblasen und das Kochen gehören zu 
seinen Hobbys.

(pd)
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  Frohe Festtage und ein gutes  
Neues Jahr 2016

Schreinerei Loser
Speicherstrassse 69
9043 Trogen
Tel. 071 344 27 07
E-Mail: marc.loser@bluewin.ch

 ■ Möbel 
 ■ Umbauarbeiten innen  

   und aussen 
 ■ Reparaturen
 ■ Glasarbeiten
 ■ Holzböden

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen  
und freue mich auf Ihre Zusammenarbeit 

im 2016

  
R E S T A U R A N T

WÜNSCHT FROHE FESTTAGE  

UND EINEN GUTEN  

START INS NEUE JAHR

Gleichzeitig möchten wir und uns bei allen   

Gästen, Freunden und Bekannten für die stetige 

Treue und schönen Stunden in unserem  

Dorfrestaurant bedanken.

Ruth Schirmer und Team

 
Wir gestalten ein 
vertrauensvolles 
Umfeld, begegnen den 
Bewohnerinnen und 
Bewohnern mit Respekt 
und pflegen eine ehrliche 
Kommunikation.  

Wohnheim – Alters-  und Pflegeheim – Tagesstätte – Ferienaufenthalte

Haus Vorderdorf    Wäldlerstrasse 4   CH-9043 Trogen
Fon +4171 343 82 82   Fax +4171 343 82 83
E-mail: info@hausvorderdorf.ch   www.hausvorderdorf.ch
Trägerschaft: Stiftung Ostschweizerisches Wohn- und Altersheim für Gehörlose Trogen
PC-Konto: 85-629769-0

Frohe Weihnachten  

und ein gutes neues Jahr  

verbunden mit herzli-

chem Dank für Ihr  

Vertrauen!

  

Für Ihren Besuch

Für Ihre Kundentreue

Für Ihr Vertrauen

Für Ihre Weiterempfehlung

Wir wünschen Ihnen  
genussvolle Weihnachten  

& viel Schwein  
im neuen Jahr

Ihre Metzgerei Locher
Trogen

Wir bedanken uns ganz herzlich…
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Wir wünschen all unseren Kunden frohe  

Weihnachten, ein glückliches 2016 und hoffen  
auf eine gute Zusammenarbeit im nächsten Jahr.

Alle Spuren 
führen in Ihren 
gemütlichen 
DorfladenIhr Dorfladen  

in Trogen  

071 344 13 42

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 | 14.00 - 18.30
Samstag 08.00 - 12.30
Donnerstag Nachmittag geschlossen

maxi 
in Trogen

  Gasthaus zum Schäfli
M. und U. Künzle
Landsgemeindeplatz 9
9043 Trogen
Telefon 071 344 13 15
schaefli.trogen@bluewin.ch

Wir danken unseren Gästen für die 
Treue und wünschen alles Gute im 
neuen Jahr.

Wir haben Ferien vom 23. Dezember 2015,  
bis und mit 7. Januar 2016.

Der Schäfli-Laden ist am Mittwoch, 23.12.2015, 
Mittwoch, 30.12.2015, Samstag, 2.1.2016 und am  
Mittwoch 6.1.2016 von 9-12 Uhr geöffnet.

Gasthaus Schäfli, Familie Künzle
Vielen Dank für Ihren Besuch!

    

Malergeschäft Patrick Kriemler
Nideren 12, 9043 Trogen

078 / 716 77 35

Wir danken unserer Kundschaft für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und freuen uns, wenn Sie uns 

auch im nächsten Jahr wieder vor interessante  
Herausforderungen stellen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen  
eine geruhsame Weihnachtszeit, und alles Gute  

für das Jahr 2016!

MALERGESCHÄFT
P. KRIEMLER

Wir gestalten mit Farbe.
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Veranstaltungen und Anlässe

�� Schneeschuh- oder Win-
terwanderung im Appenzeller 
Vorderland
Am Samstag, 16. Januar 2016 ist Be-
sammlung um 10.00 Uhr bei der Post in 
Heiden. Die mittelschwere Wanderung 
wird von Fritz Rohner geleitet. Je nach 
Schneeverhältnissen wird die Route kurz-
fristig festgelegt. Und sollte kein Schnee 
liegen, findet eine Winterwanderung 
in der gleichen Gegend statt. Dauer der 
Wanderung 3½ Stunden und Verpfle-
gung ist aus dem Rucksack oder im Gast-
haus. Das Endziel ist wiederum in Heiden.

�� Schneeschuhwanderung 
Hohe Buche

Diese mittelschwere Wanderung startet 
am Samstag, 30. Januar 2016 um 13.00 
Uhr beim Bahnhof in Speicher (925 m). 

Von dort geht es auf die Hohe Buche 
(1145 m). Hier kann eine herrliche Rund-
sicht auf den Alpstein und Bodensee ge-
nossen werden Die Wanderung dauert  
3 Stunden und geleitet wird sie von Willi 
Würzer. Rückkehr nach Speicher ist um 
17.00 Uhr.

�� Bildsteiner Winterrundweg

Am Samstag, 13. Februar 2016 geht es 
ins nahe Ausland. Um 08.40 Uhr ist Be-
sammlung beim Bahnhof in St. Margre-
then. Mit dem ÖV fährt man nach Bild-
stein. Ab dem Dorfplatz hier geht es über 
Grub und Schneider über Oberbildstein 
weiter nach Geisbirn. Über Knobel führt 
der Weg zurück nach Bildstein Dorfplatz. 
Die mittelschwere Wanderung dauert  
2 ½ Stunden und um 15.00 Uhr geht es 
mit dem ÖV nach St.Margrethen zurück. 

Verpflegung ist aus dem Rucksack oder 
am Ende der Wanderung im Gasthaus. 
Auf dieser Route kann eine wunderbare 
Aussicht auf das Rheintal, Alpstein und 
Bodensee genossen werden. Die Wande-
rung wird von Jakob Weder geführt.

�� Auf Umwegen von Bühler 
nach Gais

Eine leichte Wanderung wird am Sonntag, 
28. Februar 2016 durchgeführt. Besamm-
lung ist um 11.00 Uhr beim Bahnhof in 
Bühler (824 m). Über die Hohe Buche 
(1130 m) und Gäbris (1250 m) geht es hi-
nunter nach Gais (933 m). Die Wanderzeit 
beträgt 3 ¼ Stunden und die Rückreise ab 
Gais ist frühestens um 16.00 Uhr. Die Ver-
pflegung erfolgt aus dem Rucksack und 
Margrit Geel-Furrer leitet diese Wande-
rung.
Sämtliche Wanderungen werden bei jeder 
Witterung durchgeführt.
Appenzellerland Tourismus AR.  
Tel. 071 898 33 00
www.appenzeller-wanderwege.ch

�  � Wanderungen der Appenzell Ausserrhoder  
Wanderwege vom Januar bis Februar 2016

Chef oder Chefin Wanderungen gesucht
Unser Verein organisiert jedes Jahr rund 30 geführte Wanderungen an denen alle 
Wanderfreudigen kostenlos teilnehmen können. Viele Wanderer schätzen diese or-
ganisierten Wanderungen weil sie lieber in einer Gruppe wandern. Für diese eh-
renamtliche Aufgabe sucht der VAW einen neuen Chef Wanderungen.  Im Appen-
zellerland als einzigartiges attraktives Wanderland mit rund 800 km Wanderweg 
engagieren sich zur Zeit 12 Wanderleiterinnen und Wanderleiter und bieten ein 
vielfältiges Jahresprogramm an. Geleitet wird dieses Team vom Chef Wanderungen, 
der nach über 10 Jahren in dieser Tätigkeit aus Altersgründen von seiner Aufgabe 
zurücktritt. 
Voraussetzungen für dieses Amt sind FREUDE

•	 am Wandern und an der Natur

•	 am selbstständigen Organisieren

•	 am Führen eines Wanderleiterteams

•	 an Wanderführungen in der näheren und weiteren Umgebung

•	 an neue Ideen zu entwickeln

•	 an der Mitarbeit in der Geschäftsleitung

•	 an leichten Büroarbeiten

•	 an Kontaktpflege mit Gleichgesinnten

Fühlen Sie sich angesprochen und möchten Sie Ihr Hobby mit einer interessanten, 
dankbaren Aufgabe ab 2017 bereichern, so melden Sie sich bitte bei den
APPENZELL AUSSERRHODER WANDERWEGE VAW
Chef Wanderungen Rolf Wild, Landsgemeindeplatz 7c, 9043 Trogen, 
Telefon 071 344 10 05 oder 076 537 50 10, wild.rolf@hispeed.ch

ANZEIGE

Kul-Tour auf Vögelinsegg

X X Samstag, 16. Januar 2016, 18.00 Uhr
Zum   Auftakt des Neuen Theaterjah-
res 2016 im KUL-TOUR auf Vögelinsegg 
präsentiert sich die weitum gefeierte 
Swissfolkband „Landstreichmusik“,   das 
verspricht ein hochspannendes Musik-
Ereignis zu werden.

KUL-TOUR auf Vögelinsegg 
Hohrüti 1 
9042 Speicher 
Eintritt: Fr. 75.— 
inklusive 4-Gang-Menü 
Reservation: 071 340 09 01  
oder info@kul-tour.ch
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Unterbach 4, 9043 Trogen
Telefon 071 344 27 11

Natel 079 660 63 01
monika.brodmann@bluewin.ch

Malergeschäft
P. und M. Brodmann

Wir wünschen 
unseren Kunden 
schöne Festtage 
und ein glück-
liches neues 
Jahr.

  HAND WERKERGRUPPE TROGEN HOLZBAU

st i lgerechtes 
Bauen 
mi t  Ho lz

Innenausbau
Renovat ionen
Neubauten
Planung  /  Baube g le i tung

Ruedi Nagel

Sandegg 1, 9043 Trogen

Telefon 071 344 33 52

Mobile 079 424 48 80

hwgt_nagel@bluewin.ch

Für das entgegen gebrachte  

Vertrauen danken wir unseren Kunden 

herzlich und wünschen allen frohe  

Festtage und ein gutes neues Jahr.

  Ihr Fachmann für alle Bauarbeiten im Kundenmaurer-,  
Hoch- und Tiefbaubereich wünscht Ihnen frohe Festtage  

und ein glückliches neues 2016!

Schefer 

Hoch- und Tiefbau AG

9043 Trogen
Chrombach 1

Telefon   071 344 37 84
Telefax   071 344 38 32
Magazin 071 344 49 80
Natel      079 697 37 85

info@scheferbau.ch
www.scheferbau.ch

Beratung – Aushub – Abbruch und Rückbau – Neubauten – Umbauten – Strassenbau –  
Grabenarbeiten – Kanalisationen – Kabelgräben – Bachverbauungen – Quellfassungen – 
Belagsarbeiten – Vorplätze – Natursteinmauern – Kellersanierungen – Verputzarbeiten – 
Landw. Bauarbeiten – Sickerleitungen – allgemeine Kundenmaurerarbeiten.

 

Bruggtobel 1
9043  Trogen

Telefon 071 344 13 34
Telefax 071 344 13 29

Frohi Feschttäg ond  

en guete Rotsch is neui 

Johr!
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�� Kino Rosenthal Heiden - 
3‘000 Somalier im Dorf

Am Sonntag, 17. Januar um 10.30 h wird 
im Rosental „Nice People“ gespielt - ein 
Feelgood-Film mit Kraft zur Veränderung. 
Das Thema Integration von Flüchtlingen 

steht im Mittelpunkt dieser Dok-Komö-
die. Premiere hat auch der Kurzfilm vom 
Projekt „Brücken bauen“ vom Lions Club, 
Heiden. Projektziel ist, dass Berührungs-
ängste mit den Flüchtlingen aus unserer 
Region abgebaut werden.           (pd)

�� Silvester auf dem  
Landsgemeindeplatz und  
in der RAB BAR
Während der letzten Silvesterstunden 
wird auch dieses Jahr ein wetterfestes 
RAB-BAR Team den Landsgemeindeplatz 
mit einem grossen Feuer zum Leuchten 
bringen und eine Cüplibar betreiben. 
Die RAB-Bar ist ab 22 Uhr geöffnet. Das 
Raben-Team freut sich auf Ihren Besuch!
  
Agenda:  
RAB offen ab 22 Uhr,  
Landsgemeindeplatz ab 23.30 Uhr,  
Silvesterbar im RAB ab ca. 00.30 Uhr

�� Trogen wird zum Filmschauplatz  
     (Aufruf von Zodiac Pictures)
Von Mitte Februar bis Anfang April 2016 werden in Trogen Szenen eines historischen 
Schweizer Kinofilms gedreht. Mit viel Humor wird die Geschichte um die Einfüh-
rung des Frauenstimmrechts auf eidgenössischer Ebene aus einem neuen Blickwin-
kel erzählt. Dafür sucht das Filmteam Kostüme aus den 1950er- und 1960er-Jahren, 
insbesondere Sonntagskleider für die Abstimmung und Kleider für eine Beerdigung, 
sowie Fahrzeuge, Motorräder, Fahrräder und Traktoren aus dieser Zeit. Weiter wer-
den ein historisches Polizeifahrzeug und ein Feuerwehrauto mit einer Besatzung in 
den entsprechenden Kostümen gesucht. Wer selber im Film mitspielen möchte, kann 
sich gerne bewerben. Gesucht werden Frauen und Männer jeglichen Alters sowie 
Jugendliche mit langen, ungefärbten Haaren. Alle Komparsen erhalten eine Spesen-
entschädigung von CHF 80.-.
Bilder von Kostümen, Fahrzeugen oder sich selbst, um im Film mitzuwirken 
können an jessica@zodiacpictures.ch geschickt werden. 
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Fr 1.1. 20:15 James Bond – Spectre ab 12/10 Jahren D
Sa 2.1. 17:15 Burnt ab 10/8 Jahren D
Sa 2.1. 20:15 La Passion d‘Augustine ab 10/8 Jahren F/d
So 3.1. 15:00 The Good Dinosaur Arlo & Spot ab 6/4 Jahren D
So 3.1. 19:15 Der Marsianer ab 12/10 Jahren D
Di 5.1. 14:15 Kinomol: La famille Bélier ab 8/6 Jahren D
Di 5.1. 20:15 A Walk in the Woods ab 12/10 Jahren D
Fr 8.1. 18:30 Sprachencafé: Italienisch Anmeldung 079 678 09 81 
Fr 8.1. 20:15 Ich bin dann mal weg ab 8/6 Jahren D
Sa 9.1. 17:15 James Bond – Spectre ab 12/10 Jahren E/d
Sa 9.1. 20:15 An – Kirschblüten und rote Bohnen ab 12/10 Jahren OV/d/f
So 10.1. 15:00 Die Peanuts – Der Film ab 6/4 Jahren D
So 10.1. 19:15 Burnt ab 10/8 Jahren D
Di 12.1. 20:15 Der Marsianer ab 12/10 Jahren D
Mi 13.1. 20:15 Cinéclub: Mittsommernachtstango ab 16/16 Jahren Ov/d
Fr 15.1. 20:15 Männerabend*: Star Wars VII ab 10/8 Jahren D
Sa 16.1. 17:15 A Walk in the Woods ab 12/10 Jahren D
Sa 16.1. 20:15 Legend ab 16/14 Jahren D
So 17.1. 10:30 Matinée: Nice People (mit Rahmenprogramm)ab 12/10 Jahren Ov/d
So 17.1. 15:00 Heidi ab 6/4 Jahren Dialekt
So 17.1. 19:15 The Danish Girl ab 16/14 Jahren D
Di 19.1. 14:15 Kinomol: Afrika – Das magische Königreich ab 6/4 Jahren D
Di 19.1. 20:15 Ich bin dann mal weg ab 8/6 Jahren D
Fr 22.1. 20:15 Filmhit vom Dezember  
Sa 23.1. 17:15 Heidi ab 6/4 Jahren Dialekt
Sa 23.1. 20:15 Burnt ab 10/8 Jahren D
So 24.1. 15:00 Heidi ab 6/4 Jahren Dialekt
So 24.1. 19:15 Ich bin dann mal weg ab 8/6 Jahren D
Di 26.1. 18:30 Sprachencafé: Englisch Anmeldung 079 678 09 81 
Di 26.1. 20:15 Nice People ab 12/10 Jahren Ov/d
Fr 29.1. 20:15 Legend ab 16/14 Jahren D
Sa 30.1. 17:15 Die Peanuts – Der Film ab 6/4 Jahren D
Sa 30.1. 20:15 Star Wars VII ab 10/8 Jahren D
So 31.1. 15:00 Bibi und Tina – Mädchen gegen Jungs ab 8/6 Jahren D
So 31.1. 19:15 Die dunkle Seite des Mondes ab 14/12 Jahren D
   *Männerabend = inkl. Locher-Spezli  

Rosenbar jeweils am
Freitag und Samstag ab 19:30 offen
www.kino-heiden.ch

�� Kino Rosenthal Heiden - Das Januar-Programm



21

TROGNER INFO POSCHT 1 | 2016 Veranstaltungen und Anlässe

▼▼ Flüchtlingslager Zaahari / Libanon, 2013  
       (Foto zVg.)

�  � Diskussionsviertel

Neben Musik, Spielturnieren und Fest fin-
den im Viertel immer mal wieder Diskus-
sionsabende statt. In der Vergangenheit 
wurde deshalb bereits über die schwei-
zerische Drogenpolitik und die regionale 
Kultur- und Jugendpolitik diskutiert. Nun 
findet am 23. Januar 2016 ein nächster 
Diskussionsabend zum Thema „Migration 
& Asyl“. Dieses Thema füllt nicht erst seit 
diesem Sommer die Zeitungen sondern 
ist seit Jahren allgegenwärtig und sofern 
es angebracht ist, etwas im Kaffeesatz 
zu wühlen, wird diese Thematik auch im 
2016 für Tintenverbrauch bei Schweizer 
Tageszeitungen sorgen. Wer meint, es 
handelt sich um ein triviales Thema, mag 
sich täuschen. Die innenpolitische sowie 
aussenpolitische Tragweite der Asyldis-
kussion stellt Europa zurzeit vor eine gros-
se Herausforderung. Insbesondere in ei-
nem relativ kleinen Land wie der Schweiz 
muss Flucht und Migration immer im ge-
sellschaftlichen Gesamtbild gesehen wer-

den. Eine mögliche und nach wie vor sehr 
aktuelle Sichtweise zeigt sich in diesem Zi-
tat von alt Bundesrat Eduard von Steiger: 
 
„Wer ein schon stark besetztes kleines 
Rettungsboot mit beschränktem Fas-
sungsvermögen und ebenso beschränk-
ten Vorräten zu kommandieren hat, 
indessen Tausende von Opfern einer 
Schiffskatastrophe nach Rettung schrei-
en, muss hart scheinen, wenn er nicht alle 
aufnehmen kann.“

(BR Eduard von Steiger, August 1942)

Ziel des Diskussionsabends im Viertel ist 
es zu informieren, auszutauschen und 
auszublicken. Nun ist es, in Anbetracht 
des gewaltigen Dschungels von Berichten 
zu den Themen Asyl und Migration nicht 
immer einfach, einen Überblick zu behal-
ten. Deswegen lädt das Viertel erfahre-
ne Gäste ein um zusammen die Thema-
tik zu erörtern. Zum einen Marc Fahrni, 

Gemeinderat Trogen / Migrationsamt St. 
Gallen (regelmässiger Viertelgast) und 
zum anderen Christoph Frei, Professor 
für Internationale Beziehungen an der 
Universität St. Gallen (neuerdings Viertel-
gast). Wie üblich, bietet der  Diskussions-
abend im Viertel auch jedem und jeder 
eine Plattform, seine und ihre eigene Mei-
nung kundzutun. Der Diskussionsabend 
startet um 19.30, um die interessanten 
Gedanken nach dem Diskussionsabend 
weiterzuführen, umzudeuten und eige-
ne pragmatische Ansätze vorzustellen, 
eignet sich für gewöhnlich der Tresen im 
unteren Stock. 
Das Viertel freut sich ganz herzlich über 
jeden Gast und jeden Diskussionsteilneh-
mer. Über alle Interessierten und sogar 
über die Uninteressierten. Türöffnung 
wird um 19:00 Uhr sein.

(pd)

ANZEIGE

KRONE-SPEICHER.CH
GAST H AUS

Morgen prickelnder, reichhaltiger Kronenturm
Znüni währschafte Eingeklemmte
Mittag Tagesmenüs, Wochenhit, à la carte
Zvieri hausgemachte Patisserie
Vesper gluschtige Apéroplättli mit Wein
Abend vielseitige saisonale Abendkarte
Nacht 12 Zimmer – mit ‹Bettmümpfeli›

Ganz wie Sie es wünschen – dort wo Sie es 
wünschen: Kronenkaffee, Kronenkeller, Gast- 
stuben, Aussensitzplatz oder in der Remise.

Gaumenfreuden
von früh bis spät
Vom 21. Dezember bis und mit 4.  Januar haben wir Weihnachtsferien. Unter www.krone-speicher.ch erfahren Sie, was Sie im neuen Jahr bei uns erwartet.
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Dieses Inserat bitte in der Dezemberausgabe  

des TIP veröffentlichen: 

Grösse: ca. 45 x 70 mm 

 

 

       

 

 

 

 

 

 

  

 

 
 
           

 

 

 

  

 

 

 

      
 

 

 

Neue Anfängerkurse  
in Bendlehn 

ab Donnerstag 
14. Januar  

14-15 oder 19-20 Uhr 
 

Wochenendkurse ab 
16./17. Januar 

 
 

Kursleiter: Guido Ernst 
Tel: 076 581 42 90  

info@itcca.ch • www.itcca.ch 

Tai Chi Kurse in Bendlehn In der Tai Chi 
Schule Guido Ernst in Bendlehn werden 
laufend Wochenkurse für Anfänger/in-
nen und Fortgeschrittene, sowie diverse 
Wochenend- und Ferienkurse angeboten. 
Qi Gong, I Kung, Meditation und Selbst-
massage, Schwert und Säbel runden das 
Angebot ab. Für Firmen werden mass-
geschneiderte Kurse zusammengestellt. 
Auch Privatstunden sind möglich. 

Ich begann Tai Chi 1986 bei Meister Chu 
King-Hung und bin seitdem sein Schüler. 
1993 wurde ich Lehrberechtigter der ITC-
CA (International Tai Chi Chuan Associa-
tion) und begann in Bern zu unterrichten. 
1997 eröffnete ich eine Schule in Genf. 
2002 wurde ich zum Meisterschüler er-
nannt. Seit 1995 bin ich professioneller 
Tai Chi-Lehrer und unterrichte in Zürich 
und Bendlehn. Seit Juli 2015 wohne ich 
in Speicher. Ich bilde mich regelmässig in 
Privatstunden bei Meister Chu und an sei-
nen Ferienkursen weiter. 

Tai Chi, ursprünglich als Kampfkunst 
entwickelt, ist die Kunst der natürlichen 
Bewegung. Man wird beweglicher, kräf-
tiger, ruhiger und kann sich besser kon-
zentrieren. Probieren Sie es. Es lohnt sich. 
Tai Chi zu lernen erfordert keine spezielle 
Diät oder eine besondere Lebensweise, 
sondern einzig etwas Platz und Zeit zum 
Üben. Bequeme Alltagskleider reichen. 
Alle Figuren werden im Stehen ausge-
führt. Es ist einfach und man kann es 
überall praktizieren. Das ideale Fitnesspro-
gramm für den Alltag und ein gutes Basis-
training für Sportler. Die Tai Chi-Schule ist 
politisch und religiös neutral. 

Im Januar, März und September beginnen 
jeweils neue Anfängerkurse in Bendlehn 
(siehe Inserat links)  Die 1. Lektion dient 
als Probelektion. Sie können unverbind-
lich teilnehmen. Wenn Sie Fragen ha-
ben, können Sie mich anrufen unter: 076 
581 42 90 oder ein Email schreiben an: 
g.ernst@itcca.ch 

Mehr Informationen unter: www.itcca.ch
Guido Ernst 

�� ...und das Markttreiben geht weiter...

am 27. Februar 2016 zwischen 11-16 Uhr findet im Restaurant Krone Trogen 
der Wintermarkt statt.
Wie letztes Jahr wird auch am dritten Wintermarkt alles aus dem Koffer angeboten:

•	 Kunterbuntes ( alles Wunderliche und Wunderbare...)

•	 Altes (Flohmarkt-Artikel, Antiquitäten und noch Älteres und mehr  
aus dem Estrich...)

•	 Neues (Neues, Kurioses...)

•	 Selbstkreiertes (Malerei, Bilder, Objekte...)

•	 Selbstgemachtes (gestrickt, genäht, gekocht...)
Wir laden Sie ein, die kreativen Angebote der Aussteller zu bestaunen und den Tag 
in stimmungsvoller Atmosphäre zu geniessen.
Für den kleinen und grossen Hunger oder für eine Kaffeepause heisst Sie das  
Kronen-Beizli mit offenen Türen herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf einen lebendigen Tag mit Ihnen!

Die Marktfrauen
Trogen

Parkplätze sind auf dem Landsgemeindeplatz vorhanden.
Bei Fragen: flohmarkttrogen@gmx.ch

�  �  Tai Chi Kurse in Bendlehn

Gemeinnütziger Frauenverein Trogen

�� Mittagstisch für Seniorin-
nen und Senioren
Der nächste Mittagstisch, organisiert  
vom Frauenverein, findet am

X X Mittwoch 6. Januar um 11.45 Uhr 
im Restaurant Rebstock in Trogen statt.

Wir bitten Sie, sich bis am Vorabend   
per Telefon bei Anni Schefer  
( 071 344 29 71, auch Telefonbeant-
worter) zu melden. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Siehe auch Veranstaltungen auf  
www.trogen.ch 

(pd)

Es gibt Dinge, die nocht so sind wie sie sein könnten, die uns zuweilen glücklich oder auch unglücklich machen können.  
Trotz all dem wünsche ich allen Kundinnen und Kunden Glück, gute Gesundheit und Friede im neuen Jahr. 

Der Bahnshop-Trogen-Kiosk Sadik Cuya
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www.szs-ag.ch    Telefon 071 344 18 20    Fax 071 344 26 94    E-Mail info@szs-ag.ch      CHE-105.910.921 MWST 

Wir nschen Ihnen 
Frohe Weihnachten 

& 
einen guten Start 
in das neue Jahr! 

Ihr SZS AG Team 

Es feut uns riesig, dass wir Ihnen die Trog-
ner Info Poscht nun in einem neuen Lay-
out und künftig immer in Farbe präsentie-
ren dürfen. 
Farbe ist nicht nur eine organisatorische 
Vereinfachung im Zusammenhang mit In-
seraten, es ist auch eine Herausforderung, 
Farben dezent einzusetzen. Wir werden 
mit der Grundfarbe Blau beginnen, pas-
send zum Winter und dann wird sich die 
Grundfarbe in jedem Quartal anpassen.
Wir werden für den Titel nun die Dialekt-
version „Trogner Info Poscht“ verwenden, 
da die bisherige Bezeichnung eher eine 
Mischung aus Dialekt und Schriftsprache 
war. Im weiteren sprechen wir künftig 
„vom“ TIP und nicht mehr „von der“ TIP. 
Unsere Erfahrung hat gezeigt, dass die 
zweite Version zwar sprachlich richtig ist 
aber niemandem so richtig auf der Zunge 
liegen mag.

Mit einem neuen optischen Konzept 
gehen auch einige Anpassungen im In-
halt einher. So werden wir innerhalb der 
Agenda die jeweiligen Abfall-Daten pub-
lizieren. Für die Festtage haben wir einen 
Öffnungszeitenkalender erhoben und auf 
Seite 2 abgebildet. Dank an alle, die hier 
unserem Aufruf gefolgt sind und ihre Da-
ten abgeliefert haben.
Die vorliegende Nummer ist ja seit vielen 
Jahren eine spezielle, weil sie - kurz vor 
Weihnachten erscheinend - eine Platt-
form für das Gewerbe bietet um sich bei 
den Kunden für das vergangene Jahr zu 
bedanken und gute Wünsche auf den 
Weg zu geben. 
Da der lokale Wirtschaftsraum nicht Tro-
gen allein sondern Speicher-Trogen ist, 
freut es uns, dass wir zusammen mit dem 
Gemeindeblatt Speicher, bzw. der Dru-
ckerei Lutz AG eine gemeinsame Weih-

nachtsbeilage ins Leben rufen konnten. 
Die Beilage wurde freundlicherweise von 
den zwei Kindertagesstätten aus Speicher 
und Trogen, sowie der Spielgruppe aus 
Speicher mit Kinderzeichnungen illust-
riert. Die Zeichnungen wurden innerhalb 
eines Wettbewerbs prämiert. 
Alle eingesandten Arbeiten wurden in der 
Beilage abgebildet. Die Preise werden im 
Januar den Institutionen überreicht.
Wir möchten es nicht versäumen, allen 
Inserenten in der Beilage wie auch im TIP 
herzlich für ihr Engagement zu danken.

Unseren Leserinnen und Lesern 
wünschen wir entspannte Feiertage und 
beste Gesundheit im Neuen Jahr!

Redaktion TIP

�  � Grüezi Troge

In eigener Sache
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Füllen Sie die leeren Felder mit den Zahlen von 
1 bis 9. Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem der neun 3 x 3-Blöcke nur  
ein Mal vorkommen.
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Der Preis, ein 
Gutschein im Wert 

von CHF 20 
wird gesponsert 

von der

Basler
Versicherungen

�  � SUDOKU leicht
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C o n c e p t i s  P u z z l e s 06010034700

Auflösung der Rätsel der TIP-Ausgabe 12 | 2015

Der Gewinner des letzten Kreuzworträtsels wurde 
ausgelost und  wir freuen uns, dass wir Frau
Stephanie Rentsch-Ruf 

den Trogener Bildkalender von Rolf Wild,  
gesponsert von der Redaktion überreichen dürfen.

Herzliche Gratulation, Stephanie!

Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

�  � Schwedenrätsel Wettbewerb

�  � Für unsere Kleinen
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Fülle die leeren Felder mit den 
Zahlen von 1 bis 9. Dabei darf 
jede Zahl in jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem der vier 2 x 
2-Blöcke nur ein Mal vorkommen.

Robert Graf
Lindenbüel 3
9043 Trogen

058 / 285 64 65

Bahnshop Trogen
Kiosk

Sponsor KinderwettbewerbSponsor Kreuzworträtsel

Wer oder was verbirgt sich hinter dem Bild?
Verbinde die Punkte in der richtigen Reihenfolge 
und sende das Ergebnis als Lösungswort an die 
TIP-Redaktion (tip@trogen.ch).

�  � Kinder-Wettbewerb

Finde die 10 Unterschiede.
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Gutschein im Wert von Fr. 80.–

Acustix Heiden Poststrasse 24 · 9410 Heiden · Telefon 071 888 83 83 · heiden@acustix.ch

Öffnungszeiten Mo bis Fr 08.00 – 12.00 13.30 – 17.30
 Sa nach telefonischer Vereinbarung

• Hörtest inklusive Hörberatung
• Hörgerätekontrolle Ihrer bestehenden Hörgeräte

Damit wir uns genügend Zeit reservieren können, bitten wir um telefonische Terminvereinbarung.

Sparen mit 

Acustix

Acustix Inserat-Gutschein 185x125mm Heiden cmyk.indd   1 20.04.15   10:43

www.gfeld157.ch

gfeld 571

Atelierwohnungen an der Speicherstrasse 69

in Trogen zu verkaufen.

Wohnungsgrössen von

2.5 Zimmer Atelierwohnungen   bis

5.5 Zimmer Atelierwohnungen

Tag der offenen Tür

Samstag 16. Januar 2016

10.00 - 17.00 Uhr

ANZEIGEN
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Die evangelisch-reformierte Kirchgemeinde lädt Dich herzlich ein zum Kik-Treff.

Einmal im Monat treffen wir uns im Seeblick, hören Geschichten, spielen, basteln 

und singen.

Wir laden alle Kinder aus Trogen (1. – 6. Klasse) herzlich ein. 

24. Februar 2016 

30. März 2016

30. April/1. Mai 2016 (Kik-Weekend) 

18. Mai 2016

29. Juni 2016

Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr / Ort: Seeblick

Für Fragen und An- und Abmeldungen: Esther Gorgon-Lenz: 078 603 43 12

e.gorgon-lenz@kirchetrogen.ch 

ohsg.ch

Kinderkirche:
Kik-Treff

 

tuubesicht

Telefon 071 313 44 03

 Eigentums- & Mietwohnungen
 Schachen bei Reute / AR
 Bezug per 1. November 2015
 Tiefgaragenplätze für CHF 120.–
 www.tuubesicht.ch

Kirchen      Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Trogen

ANZEIGEN
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�  � Agenda vom 20. Dezember 2015 bis 31. Januar 2016 

Agenda Dezember 2015

Sonntag 20. Dezember 17.00 Kinderweihnacht, Kinder mit Esther Gorgon-Lenz, Miriam Zillig, Marianne Messmer, Norbert Schneider;  
Pfrn. S. Schewe

Donnerstag 24. Dezember 17.30 Offene Weihnachtsfeier im Seeblick, Anmeldung an Elsi Hohl 071 344 13 14 oder  
Susanne Schewe 071 340 00 39 

22.00 Christnachtfeier, Pfrn. S. Schewe; Musik: „Christmas Carols" mit Familie Grab

Freitag 25. Dezember 10.00 „Trogner Weihnacht“ – Weihnachtsgottesdienst mit Werner Meier, Christian Fitze, Hermann Hohl, Regula Schön, 
Ann-Kathrin Dufeu und Pfrn. S. Schewe 

Donnerstag 31. Dezember 17.00 Silvesterfeier in der Kirche Trogen mit dem Appenzeller Kammerorchester und Pfrn. S. Schewe;  
mit anschliessendem Glühweintrinken auf dem Dorfplatz

Agenda Januar 2016

Freitag 1. Januar 17.00 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst zum Thema "Knoten lösen" mit den Kirchgemeinden  Wald, Speicher  
und Trogen und der Pauluspfarrei in der Kirche Wald mit den Pfarrerinnen Doris Engel Amara, Sigrun Holz,  
Susanne Schewe und der Pfarreileiterin Rosmarie Wiesli, Christina Dieterle an der Geige und Rosy Zeiter  
an der Orgel. Anschliessend sind alle Besucher und Besucherinnen zum Apéro eingeladen. 

Dienstag 5. Januar 14.00 "Alti Lieder vörehole", im evang. ref. Kirchgemeindehaus Speicher; Organisation, Leitung: Elsa Graf, Hermann Hohl.

20.00 Taizé-Singen in der Turmkapelle der Kirche

Sonntag 10. Januar 10.00 Gottesdienst, Pfrn. S. Schewe 

Dienstag 12. Januar 20.00 Taizé-Singen in der Turmkapelle der Kirche

Sonntag 17. Januar 10.00 Gottesdienst, Pfrn. S. Schewe. An diesem Sonntag ist die Kirchgemeinde Wald eingeladen, zu uns  
nach Trogen zu kommen.

Dienstag 19. Januar 14.00 "Alti Lieder vörehole", im evang. ref. Kirchgemeindehaus Speicher; Organisation, Leitung: Elsa Graf,  
Hermann Hohl.

20.00 Taizé-Singen in der Turmkapelle der Kirche

Mittwoch 20. Januar 14.00 Seniorennachmittag im Altersheim Boden: Liedernachmittag

15.00 Fiire mit de Chliine im Bendlehn, Peter Mahler und ökumenisches Team

Sonntag 24. Januar 10.00 Gottesdienst, Pfrn. S. Schewe 

Dienstag 26. Januar 20.00 Taizé-Singen in der Turmkapelle der Kirche

Donnerstag 28. Januar 10.00 Andacht im Hof Speicher mit Abendmahl, alle Menschen aus der Gemeinde sind herzlich willkommen,  
Pfrn. S. Schewe

19.30 Schritte ins Licht in der Kirche Trogen, Pfrn. S. Schewe, Elisabeth Eugster, Elsi Hohl

Freitag 29. Januar 09.30 Andacht im Altersheim Boden mit Abendmahl, alle Menschen aus der Gemeinde sind herzlich willkommen,  
Pfrn. S. Schewe

Sonntag 31. Januar 10.00 Gottesdienst, Pfr. W. Schait

Seniorennachmittag 
Am 20. Januar um 14.00 Uhr erwartet Sie im Altersheim Boden ein Liedernachmittag. Es singen Kinder unter der Leitung von Werner Falk

Schritte ins Licht
Am Donnerstag, dem 28. Januar um 19.30 Uhr, kommen wir in der Kirche zusammen, um Licht zu suchen, Licht in sich aufzunehmen und Lichtspuren zu legen. 
Es laden Sie wieder herzlich ein: Elsi Hohl, Elisabeth Eugster, Pfrn. Susanne Schewe 

www.kirchetrogen.ch
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In diesen Wochen 
und Monaten stel-
len die Flüchtlings-
ströme, die aus dem 
Nahen und Mittle-
ren Osten sowie aus 
Afrika in Richtung 
Europa unterwegs 

sind, in mancherlei Hinsicht eine grosse 
Herausforderung dar. Der damit verbun-
denen Not begegnen die Menschen hier-
zulande in unterschiedlicher Weise. Die 
einen nehmen sie als Bedrohung wahr, 
für die anderen ist sie Anlass, ein Zeugnis 
für Mitmenschlichkeit abzulegen.
Im Rahmen der neuen Veranstal-

tungsreihe „Fokus – Werte in der 
Gesellschaft“ nehmen sich auch die 
Evangelische Kirchgemeinde Spei-
cher und die Katholische Kirchge-
meinde Speicher-Trogen-Wald des 
Themas an. Sie laden auf Donnerstag,  
21. Januar 2016, 19.30 Uhr, zu einem 
Referat mit dem Titel „Flüchtlinge und 
Migranten – Lageentwicklung, was ist 
zu tun?“ ins Pfarreizentrum Bendlehn 
ein. Ans Referat schliesst sich eine Dis-
kussionsrunde an. Als Referent konnte 
Peter Arbenz aus Winterthur gewonnen 
werden. Er wird die Lageentwicklung 
analysieren und Denkanstösse zu mög-
lichen Lösungen der unbestreitbar sich 

ergebenden Probleme vermitteln.
Mit Peter Arbenz kommt ein ausgewie-
sener Fachmann nach Speicher. Er war 
zunächst Delegierter des Bundesrates für 
das Flüchtlingswesen und danach von 
1990 bis 1993 erster Direktor des neu ge-
schaffenen Bundesamtes für Flüchtlinge, 
das seit 2005 Bundesamt für Migration 
heisst. Peter Arbenz wurde 1997 mit dem 
«Preis für Menschlichkeit» der «Stiftung 
gegen Rassismus und Antisemitismus» 
und der «Gesellschaft Minderheiten in 
der Schweiz» ausgezeichnet. 

Martin Hüsler

�  � Peter Arbenz zur Flüchtlingsproblematik

Freitag 18. Dezember 06.00 Rorate-Gottesdienst für Schüler ab der ersten Oberstufe, Zmorge

19.00 Versöhnungsfeier mit Josef Manser

4. Adventssonntag / Herberg-Suche:  Anklopfen / Kollekte: Nachbegleitung Gefangener 

Samstag 19. Dezember 07.00 Meditation / Kontemplation

18.30 Eucharistiefeier mit Josef Manser

Sonntag 20. Dezember 10.00 Eucharistiefeier mit Josef Manser / Musik: Ensemble Beriska aus Kiew

17.00 Oberuferer Christgeburtsspiel Trogner Werkheim Neuschwende, kath. Pfarreizentrum Bendlehn.

17.00 Aufführung des Weihnachtsspiels in der ref. Kirche Trogen

Montag 21. Dezember 16.30 Rosenkranzgebet

Dienstag 22. Dezember 06.00 Meditative Roratefeier, Zmorge

12.00 Weihnachtsessen für Seniorinnen und Senioren im Altersheim Boden in Trogen

Heiligabend / Herberg-Suche: Ankommen / Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Donnerstag 24. Dezember 16.30 Andacht zu Heiligabend mit Pfr. Doris Engel Amara im Altersheim Obergaden in Wald

17.00 Familien-Weihnachts-Gottesdienst mit Peter Mahler und Josef Manser / Musik: 4. Klassschüler von Speicher, 
Friedenslicht

22.15 Hirtenmusik: Ruth Bischofberger, Querflöte

22.30 Mitternachtsmesse mit Rosmarie Wiesli und dem Seelsorgeteam / Musik: Ruth Bischofberger, Querflöte

Weihnachten / Herberg-Suche: Ankommen / Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Freitag 25. Dezember 10.00 Festgottesdienst mit Rosmarie Wiesli / Musik: Erich Scheibli, Querflöte und Fréderic Fischer, Klavier

Stephanstag / Kollekte: Ferien für erholungsbedürftige Mütter (Mütter in Not)

Samstag 26. Dezember 10.00 Regionale Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit Gäbris mit Josef Manser kath. Kirche Speicher

Fest der heiligen Familie / Kollekte: Ferien für erholungsbedürftige Mütter (Mütter in Not)

Sonntag 27. Dezember 10.00 Eucharistiefeier mit Josef Manser

Montag 28. Dezember 16.30 Rosenkranzgebet

Silvester / Kollekte: Dargebotene Hand, Telefonseelsorge

Donnerstag 31. Dezember 18.30 Eucharistiefeier mit Josef Manser

Fortsetzung siehe nächste Seite

�  � Gottesdienste vom 18. Dezember 2015 bis 31. Dezember 2016 

Kirchen       Katholische Kirchgemeinde Speicher-Trogen-Wald     
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�  � Gottesdienste vom 1. Januar 2016 bis 31. Januar 2016 

Freitag 1. Januar 17.00 ökumenischer Neujahrsgottesdienst zum Thema "Knoten lösen" mit den Kirchgemeinden  Wald, Speicher und 
Trogen und der Pauluspfarrei in der Kirche Wald mit den Pfarrerinnen Doris Engel Amara, Sigrun Holz, Susanne 
Schewe und der Pfarreileiterin Rosmarie Wiesli, Christina Dieterle an der Geige und Rosy Zeiter an der Orgel. 
Anschliessend sind alle Besucher und Besucherinnen zum Apéro eingeladen. 

2. Sonntag nach Weihnachten / Kollekte: Epiphanieopfer für Kirchenrestaurationen               

Samstag 2. Januar 07.00 Meditation  / Kontemplation

Sonntag 3. Januar 10.00 Eucharistiefeier mit Josef Manser

Montag 4. Januar 16.30 Rosenkranzgebet

Freitag 8. Januar 19.00 Frauechreis: Filmabend  „Madame Mallory und der Duft von Curry“, Pfarreizentrum Bendlehn

Taufe des Herrn / Kollekte: Solidaritätsfonds für Mutter und Kind und SOS – Werdende Mütter

Sonntag 10. Januar 10.00 Familiengottesdienst mit den Sternsingern, Peter Mahler und Claudio Kasper

Montag 11. Januar 16.30 Rosenkranzgebet

Dienstag 12. Januar 08.00 Eucharistiefeier

08.30 Glaubensgespräche für Seniorinnen und Senioren

2. Sonntag im Jahreskreis / Kollekte: diakonische Aufgaben in der Pfarrei 

Samstag 16. Januar 07.00 Meditation  / Kontemplation

14.00 Firmweg zum Thema „Jesus“ bis ca. 19.30 Uhr, kath. Pfarreizentrum Speicher

18.30 Eucharistiefeier mit den Firmjugendlichen, Peter Mahler, Norbert Schneider und Josef Manser

Sonntag 17. Januar 10.00 Eucharistiefeier mit Peter Mahler und Josef Manser

Montag 18. Januar 16.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch 20. Januar 15.00 Fiire mit de Chline, kath. Pfarreizentrum, Speicher

Donnerstag 21. Januar 10.00 Gottesdienst mit Rosmarie Wiesli im Altersheim Obergaden, Wald

19.30 FOKUS-Werte in der Gesellschaft: Vortrag und Gespräch mit Peter Arbenz zum Thema Flüchtlinge und Migranten, 
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn

Freitag 22. Januar 19.00 Fimtage im Bendlehn: „Schiffbruch mit Tiger“ für Jugendliche Pfarreizentrum Bendlehn

3. Sonntag im Jahreskreis / Kollekte: Friedensprojekt in Israel / Palestina

Samstag 23. Januar 08.00 Kommunionweg: Zmorge für die Erstkommunionkinder und Einführung in die Eucharistie,  
kath. Pfarreizentrum Speicher

18.30 Eucharistiefeier mit Rosmarie Wiesli und Josef Manser

Sonntag 24. Januar 10.00 Bluesgottesdienst mit Rosmarie Wiesli und Josef Manser / Wir laden alle Singfreudigen dazu ein,  
45 Minuten vor dem Gottesdienst einen Blues zu lernen.

Montag 25. Januar 16.30 Rosenkranzgebet

Dienstag 26. Januar 08.00 Eucharistiefeier

Mittwoch 27. Januar 13.00 Kommunionweg: Besuch in der Hostienbäckerei im Kloster Glattburg, Oberbüren bis ca. 16.30 Uhr

Donnerstag 28. Januar 10.00 Andacht mit Susanne Schewe im Alterszentrum Hof, Speicher

Freitag 29. Januar 09.30 Andacht mit Susanne Schewe im Altersheim Boden, Trogen

4. Sonntag im Jahreskreis / Kollekte: Bildungszentrum Fernblick Teufen

Samstag 30. Januar 07.00 Meditation  / Kontemplation

Sonntag 31. Januar 10.00 Eucharistiefeier mit Josef Manser
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Was ist zu tun in der aktuellen Lage, in der humanitären 
Situation, bei den Erwartungen und bei den anstehenden 
Problemen vor Ort?

Vortrag und Gespräch
mit dem wohl anerkanntesten Experten für das Asyl- und 
Flüchtlingswesen, dem früheren Flüchtlingsdelegierten und
ehemaligen Direktor des Bundesamtes für Flüchtlinge:
Peter Arbenz, lic. rer. publ. HSG, Strategieberater, Winterthur 
 

Kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher
Donnerstag, 21. Januar 2016, Beginn 19.30 Uhr

FOKUS wird getragen von der Katholischen Pfarrei und Kirch-
gemeinde Speicher-Trogen-Wald und der Evangelisch-Reformierten 
Kirchgemeinde Speicher

 

Werte in der Gesellschaft
  F     KUS

Peter Arbenz

Peter Arbenz 
zum Thema 

Flüchtlinge und 
Migranten 

Kirchen       Oekumenische Veranstaltungen     
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jeden Montag, Dienstag und 
Donnerstag

regelmässige Yogakurse für Einsteiger und Fortgeschrittene / Montag 18.20 - 19.50 Uhr  / Dienstag 8.15 - 9.45 Uhr  
und 18.45 - 20.15 Uhr / Donnerstag 13.30 - 15.00 Uhr im Rösslisaal (keine Kurse in den Schulferien).  
Informationen: Claudia Schildknecht, 071 340 03 29 oder www.bewegungsfluss.ch

jeden Montag und Mittwoch wöchentliche ChiYogastunden im Rösslisaal: Asana - Flow - Atem - Yogaphilosophie - Sein / Montag 09.35 - 10.55 Uhr /  
Mittwoch 19.15 - 20.45 Uhr & regelmässige Yogaworkshops jeweils Sonntag von 10.15 - 13.15 Uhr
Weitere Informationen bei Tamara Lenherr, 071 344 14 59 oder unter himmelerdeyoga.ch

jeden Dienstag 08.30 - 11.15
14.15 - 17.00
18.45 - 21.30

NÄHEN NACH LUST UND LAUNE / Nähkurs im Palais Bleu
Sibylle Badertscher, Kantonsschulstr. 6, 9043 Trogen / Information: s_badertscher@bluewin.ch

jeden Mittwoch 20.00 - 21.15 Qigong für Einsteiger und Fortgeschrittene / im Hof Speicher / Yvonne Schaffhauser / www.raum-fuer-qigong.ch /  
071 340 05 20 oder yvonne@raum-fuer-qigong.ch

jeden Mittwoch gerade Wochen
(ausserhalb der Schulferien)

09.15 - 10.45 Krabbelgruppe Chäferlitreff im Haus Seeblick, Trogen
Kontaktadresse: Silvia Kriemler, Nideren 12, 9043 Trogen Tel. 071 344 37 27 / 079 398 99 35 chaeferlitreff@bluewin.ch

jeden 1. Mittwoch im Monat 11.45 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

jeden Donnerstag 14.00 - 15.00
20.00 - 21.00

Tai Chi Chuan / Kurs für AnfängerInnen im Kikobe-Dojo, Ober Bendlehn 31, 9042 Speicher, Guido Ernst (g.ernst@itcca.ch)

jeden Freitag ab  17.00 RAB-BAR-Betrieb / ein Mal im Monat: «SONDER-BAR-ES»

jeden Samstag 
(ausserhalb der Schulferien)

09.00 - 12.00 Experimentelles Zeichnen und Malen für Erwachsene, mit und ohne Vorkenntnisse. Anmeldung bis jeweils Donners-
tagabend. Regelmässige Gruppen siehe unter www.sokunst.ch / Sonja Hugentobler,  Atelier Palais Bleu, 9043 Trogen / 
sonja.hugentobler@bluewin.ch

�  � Regelmässige Veranstaltungen

�  � Agenda Vorschau Februar bis April

DATUM                      UHRZEIT VERANSTALTUNG / ORGANISATOR / INTERNET ORT

FEBRUAR MI 3 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

DI 9 20:15 - 21:45 Winterfit / (*) / Frauenturnverein Trogen Turnhalle Primarschule

FR 12 17:00 - 02:00 rab sucht star / (*) / rabbar / www.rab-bar.ch rabbar

FR 12 18:00 Hauptversammlung Kronengesellschaft / (*) / Kronengesellschaft / www.kronengesellschaft.ch Hotel Krone

SA 13 13:30 - 17:00 Kindermaskenball / (*) / Pfadi Trogen / www.pfaditrogen.ch

SO 14 Jugendskirennen / (*) / Schneesportfreunde Skilift

MI 17 14:00 Senioren-Nachmittag / (*) / Anna Rose Schläpfer Rest. Schäfli

DI 23 20:15 - 21:45 Winterfit / (*) / Frauenturnverein Trogen Turnhalle Primarschule

SA 27 08:00 - 13:00 Kids-Hallenturnier Trogen / (*) / Nox Events Kantonsschulturnhalle

SA 27 10:00 - 17:00 Nox Soccer Jam / (*) / Nox Events Kantonsschulturnhalle

SA 27 11:00 - 16:00 Wintermarkt / (*) / Marktfrauen Hotel Krone

SA 27 19:30 - 23:00 Preisjassen / (*) / Nox Events Kantonsschulturnhalle

MÄRZ DI 1 20:15 - 21:45 Winterfit / (*) / Frauenturnverein Trogen Turnhalle Primarschule

MI 2 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

FR 11 21:00 - 02:00 genussbar / (*) / rabbar / www.rab-bar.ch rabbar

SA 12 19:00 - 23:59 Abendunterhaltung der Brassband MG Trogen - ab 19:00 Uhr mit Abendessen / (*) / www.bbmgt.ch Turnhalle Schulhaus Nideren

MI 16 18:30 - 22:00 RAB BAR HV / (*) / Vorstand RAB-BAR Hotel Krone

MI 16 14:00 Senioren-Nachmittag / (*) / Anna Rose Schläpfer Haus Vorderdorf

DI 22 20:15 - 21:45 Winterfit / (*) / Frauenturnverein Trogen Turnhalle Primarschule

APRIL DI 5 20:15 - 21:45 Winterfit / (*) / Frauenturnverein Tro9gen Turnhalle Primarschule

MI 6 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

SO 17 17:00 Konzert Goran Kovacevic / (*) / Kronengesellschaft / www.kronengesellschaft.ch Kirche Trogen

MI 27 19:00 Hauptversammlung / (*) / Frauenverein Trogen Einkehrlokal Ernst

FR 29 17:00 apas-bar 2 / (*) / rabbar / www.rab-bar.ch rabbar

Veranstaltungen bitte direkt eingeben unter  
www.trogen.ch, Suchbegriff Veranstaltungen.
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DATUM                      UHRZEIT VERANSTALTUNG / ORGANISATOR / INTERNET ORT

DEZEMBER FR 18 19:00 Bach-Konzert / (*) / J.S. Bach Stiftung Evangelische Kirche

FR 18 20:00 Mer fahred langsam öbere...met Musig ond Gsang / (*) / Landgasthaus Hörnli Landgasthaus Hörnli

MI 23 17:00 - 23:59
Weihnachtsblasen - die Brassband MG Trogen in vier Gruppen unterwegs in Trogen / (*) / 
Brassband MG Trogen / www.bbmgt.ch Alle Quartiere

SA 26 17:00 - 02:00 bilderbar / (*) / rabbar / www.rab-bar.ch rabbar

DO 31 17:00
Jahresausklang in der Kirche / (*) / evangelisches Pfarramt und Appenzeller Kammerorchester / 
www.kammerorchester-ar.ch Kirche Trogen

JANUAR DI 5 20:15 - 21:45 Winterfit / (*) / Frauenturnverein Trogen Turnhalle Primarschule

MI 6 11:45 Mittagstisch für Senioren / (*) / Anni Schefer / Marlies Carniello Rest. Rebstock

FR 8 17:00 - 02:00 bella serata italiana, parte 1 / (*) / rabbar / www.rab-bar.ch rabbar

MI 13 20:00 - 22:00 Spielabend / (*) / Ludothek Ludothek

FR 15 00:00 105. Hauptversammlung der Brassband MG Trogen / (*) / www.bbmgt.ch

DI 19 20:15 - 21:45 Winterfit / (*) / Frauenturnverein Trogen Turnhalle Primarschule

MI 20 14:00 Senioren-Nachmittag / (*) / Anna Rose Schläpfer Altersheim Boden

MI 20 20:00 Ernst Graf - Gold in der Höchstklasse / Museum für Lebensgeschichten Buchensaal Speicher

DO 21 19:30 - 23:00 Hauptversammlung Samariterverein / (*) / Samariterverein / www.samariter-trogen.ch Rest. Hohe Buche

FR 29 19:00 durstland / (*) / rabbar / www.rab-bar.ch rabbar

Fer ien  der  Ärz te 

Dr. med. P. Kälin Ferien: - 071 344 31 31

Dr. med. E. Züger Ferien: - 071 344 12 18

Dr. med. A. Rohner Ferien: - 071 344 33 88

Ärzt l i cher  Not fa l ld iens t
Bei einem Notfall zuerst den Hausarzt anrufen.  
Falls er nicht erreichbar ist, wenden Sie sich bitte  
an das Ärztefon:

0844 55 00 55 
Dort erhalten Sie Tag und Nacht an 365 Tagen im Jahr 
telefonische Beratung und werden auf Wunsch mit 
dem Dienstarzt vor Ort verbunden.  
Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Notrufzentrale 
144 informiert.

Not fa l lnummern
Nr. 144 	    Sanitätsnotrufzentrale bei 
   	     lebensbedrohlichen Notfällen

Nr. 117 	    Polizei

Nr. 1414  REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Tel. Nr. 144 anfragen

Quelle: Veranstaltungen auf www.trogen.ch         (*) = Details siehe: www.trogen.ch, Veranstaltungen

Veranstaltungen bitte direkt eingeben unter  
www.trogen.ch, Suchbegriff Veranstaltungen.

�  � Veranstaltungen vom 18. Dezember 2015 bis 29. Januar 2016

�  � Auszug aus der Abfall-Info 2016
DATUM                      UHRZEIT ABFUHR ORT / BESONDERE BESTIMMUNGEN

JANUAR Jeden Mittwoch LHauskehricht / Sperrgut
Bereitstellung bis 10:00 Uhr in offiziellen Kehrichtsäcken / Sperrgut und nichtoffi-
zielle Kehrichtsäcke mit genügend Gebührenmarken frankieren.

MI 6 17:00 bis 18:30 FGifte, Chemikalien, Medikamente
Giftsammelstelle Feuerwehrdepot Trogen / In Original-Gebinde, Original-Verpa-
ckung oder geschlossenem Gebinde mit Inhaltsangabe / Nie zusammenleeren!

SA 9 08:00 bis 12:00 h Altpapier, Karton
Gebündelt bereitstellen / Papier und Karton je separat / keine Schachteln oder 
Tragtaschen verwenden / Ab 12:00 Uhr kein Papier mehr bei den Containern.

MO 11 07:00 bis DChristbäume kostenlos / nur komplett abgeräumt / kein Engelshaar usw.


